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Serbien entlang der Donau 
Donauradweg – Belgrad und Novi Sad – Eisernes Tor und Nationalpark Đerdap – Klöster in 

Fruška Gora – historische Stätten – Camping 

Die Donau zieht auf rund 2800 Kilometern durch zehn Länder, 588 Kilometer davon führen 

durch Serbien. Der zweitlängste Strom Europas hat in Serbien eine ganz besondere 

Bedeutung und ist die prägende Kraft des Landes. Eine Reise entlang der serbischen 

Donau zeigt ein eindrucksvolles Wechselspiel aus Naturspektakeln, Metropolen und 

historischen Fundstätten. 

Die Vielfalt Serbiens entlang der Donau lässt sich am besten per Fahrrad erkunden. Zahreiche 
reizvolle Aussichtspunkte laden dabei zum Verweilen ein. Der 665 Kilometer lange serbische 
Abschnitt des beliebten Donauradwegs ist Teil der bekannten Euro Velo Route 6. Er führt auf 
wenig befahrenen Straßen von Backi Breg im Norden bis Negotin im Osten des Landes und ist 
durchgehend nach europäischen Standards beschildert. Weitere Informationen unter 
www.donau-info.org/donauradweg/serbien   

Belgrad und Novi Sad, Serbiens größte Städte, werden durch die Donau verbunden und 
geprägt. Treibende Boote am Flussufer in Belgrad beherbergen Restaurants und Bars und 
sorgen für stimmungsvolle Unterhaltung am Wasser. Beide Städte sind beliebte Haltepunkte auf 
Donaukreuzfahrten, Tendenz steigend: Im Jahr 2011 legten in Belgrad bereits 58.000 Besucher 
per Schiff an, darunter mehr als 30.000 deutsche Reisende.  

Höhepunkt jeder Donaureise ist das “Eiserne Tor” im Nationalpark Đerdap. In dieser 
imposanten Schlucht, in der die Donau das Karpatengebirge durchbricht, ragen Felswände zu 
beiden Seiten bis zu 300 Meter hoch in den Himmel. Auch der Nationalpark Fruška Gora mit 
seinen 17 im Gebirge versteckten Klöstern bekommt durch die Donau seine einzigartige 
Atmosphäre. Die serbische Donau fließt durch die weiten Flächen der Vojvodina mit dichten 
Auwäldern und seeähnlichen Donauarmen und bewaldete Gebirgsregionen mit Höhlen und 
Wasserfällen. 

Der serbische Teil der Donau beheimatet eine Anzahl bedeutender Festungen und 
archäologischer  Fundstätten. Besonders eindrucksvoll sind die Ruinen der Festung Golubac 
am Eingang zum Eisernen Tor. Die Festung wurde im 14. Jh. erbaut und im Lauf der Geschichte 
von verschiedenen Völkern gehalten. Lepenski Vir ist eine der ersten in Europa permanent 
bewohnten Siedlungen. Die Funde sind bis zu 6500 Jahre alt und können im Gebiet des Eisernen 
Tors besichtigt werden. Das Militärlager Viminacium aus der Zeit von 400 v. Chr. bis 100 v.Chr 
ist ein Zeugnis des römischen Kulturerbes in Serbien und liegt etwa 100 Kilometer südöstlich von 
Belgrad an der Donau. Weitere Informationen: www.viminacium.org.rs 

Zahlreiche Campingplätze entlang der Donau bieten eine ideale Übernachtungsmöglichkeit für 
Radfahrer und andere Reisende zu attraktiven Preisen. Weitere Informationen unter 
www.srbija.travel/download/brosure/Camping_2011.pdf 

 

Allgemeine Serbien-Informationen sind erhältlich bei der 
NATIONALEN TOURISMUS ORGANISATION SERBIENS (NTOS) 
Cika Ljubina 8, 11000 Belgrad, Serbien 
Telefon: 00381/11/6557134 · Telefax: 00381/11/2632233 
E-Mail: office@serbia.travel oder im Internet unter www.serbia.travel   3139 Anschläge 


